
Gedanken zum Herz-Jesu-Fest 

 
Als ich in einer Masai-Lehmhütte in Kenya eine 
engagierte Christin besuchte, staunte ich nicht 
wenig, an der Innenwand der Hütte ein kitschiges 
Herz Jesu Bild im Großformat eines Wandkalenders 
zu sehen. Ich dachte: Wieso haben diese Frau und 
andere Leute in Afrika diese Bilder entdeckt? 
Wahrscheinlich, weil sie eine bildhafte Darstellung 
Jesu darin sahen. Und ebenso solch ähnliche 
Mariendarstellungen. Vor allem, weil diese Bilder 
auf dem Wochenmarkt bis in den Busch hinein 
erhältlich waren. Zudem: ist dies nicht ein einfacher 
Bilder Katechismus? 
Bei uns sind ähnliche Wandbilder Jesu und Marias 
in den Herrgottswinkeln der getäfelten Stuben 
neben dem Kruzifix zu sehen. Heute würden sie 
wohl lieber durch Ikonen ersetzt werden? 
Wenn ihr im Sommer in den Ferien eine Kirche oder 
ein Museum betretet, vielleicht entdeckt ihr etwas, 
das euch an Jesus erinnert. Vielleicht ein großes 
Herz, das die Kinder am Badestrand in den Sand 
gezeichnet haben. Es wird von der nächsten 
Meeresflutwelle weggespült. Im Gedächtnis bleibt 
eine ‚Herz-Erinnerung‘. Ich wünsche allen, die eine 
Urlaubszeit haben werden, gute Begegnungen und 
‚Herzliche‘ Erfahrungen.  
Euer Karl, Pfarrseelsorger  
 

Einladung zur Fronleichnams- u. Herz-Jesu-
Prozession 

Am Fronleichnamstag (19. 06.) und am Herz-Jesu-
Sonntag (26. 06.) finden in Maria Trens wieder die 
feierlichen eucharistischen Prozessionen statt. Die 
Messfeier beginnt um 9:30 Uhr, die Prozession um 
10:30 Uhr.  Der PGR bittet alle Träger*innen, alle 
Vereine, alle, die einen Dienst bei der Prozession 
verrichten, um ihren Beitrag, damit die 
Prozessionen wieder festlich und feierlich 
durchgeführt werden können – zur Ehre Gottes und 
zur Freude der Menschen. Allen sei ein herzliches 
Vergelts´Gott gesagt.  

Abschlussausflug des Kinderchores  

Am 28. Mai war es soweit. Alle Mitglieder des 
Kinderchores mit ihren beiden Betreuerinnen 
Annemarie und Elfriede und dem Chorleiter Martin, 
begleitet von einigen Eltern, machten sich auf den 
Weg nach Bruneck. Am Nachmittag stand der 
schöne Sagenweg in St. Lorenzen auf dem 
Programm, bevor sich die muntere Truppe auf dem 
Spielplatz des Dorfes ein gutes Eis genehmigte. 
Zum Abendgottesdienst lud Josef Knapp, Dekan 
von Bruneck ein, der sich sehr über den Besuch aus 
seinem früheren Dekanat Sterzing freute. Die 
jungen Sänger*innen gaben bei der Messe ihr 
Bestes, sodass der Chorleiter sich schon überlegte, 
ob er die Kinder nicht etwas in der Lautstärke 
drosseln sollte – die Pfarrkirche von Bruneck ist 
sehr groß und hat eine überaus gute Akustik. Den 
Gläubigen in der Kirche hat der Gesang der Kinder 
jedenfalls sehr gefallen, gaben sie doch nachher 
einen langanhaltenden und starken Applaus. 
Dekan Josef dankte abschließend allen Kindern 
und ihren Betreuern fürs Kommen, lud ein 
wiederzukommen und kredenzte im Widumgarten 
viele und gute Köstlichkeiten für die Gäste aus 
Maria Trens.  

 
 

Gedanken zum Schulschluss 

Das Leben ist ein weißes Blatt, die Farben sind in 
DIR. Male es schön bunt und leuchtend – DEIN 
LEBEN.  
Im Namen Gottes, achte gut auf diesen Tag. Es ist 
dein Tag. Gestern ist nichts als ein Traum. Morgen 
nur eine Illusion. Heute ist dein Tag. Er macht aus 
dem Gestern einen Traum voller Glück und aus dem 
Morgen eine Vision voller Hoffnung.  
Darum achte gut auf DIESEN TAG. (Sr. Franzika, 
Amstetten) 
Herzliche Glück- und Segenswünsche allen 
Kindern und Jugendlichen für die bald 
beginnenden Ferien! 


